
KreuzlingerZeitung
AMTLICHES PUBLIKATIONSORGAN VON KREUZLINGEN/TÄGERWILEN/LENGWIL/KEMMENTAL

Auflage: 21000 Exemplare 25. 3. 2011 Nr. 12

GZ
A/

AZ
A

82
80

Kr
eu

zl
in

ge
n

Sp
ez

ial
Auto

frü
hlin

g

Se
ite

19
–2

1

Grümpi-Turnier
Bald ist es wieder so weit: Im Juni fin-
det das alljährliche Grümpelturnier in
Tägerwilen statt. Dieses Jahr mit
dem Top-Act «Lovebugs». Seite 5

50 Prozent Ausländer
Seit Ende Februar leben in Kreuzlin-
gen mehr Ausländer als Personen mit
Schweizer Pass. Die Exekutive sieht
das recht positiv, da es keine nen-
nenswerten Probleme aufgrund der
multikulturellen Durchmischung
gebe. Für die nahe Zukunft rechnet
man mit einem weiteren Zuzug.

Seite 7

Quartierverein
Die rege Bautätigkeit in Kreuzlingen
ist immer wieder Thema, so auch bei
der Jahresversammlung des Quar-
tiervereins Egelshofen. Eingeladen
war Heinz Theus. Der Leiter Hoch-
bau/Stadtplanung gab Auskunft
über die Instrumente, mit denen die
schnell wachsende Stadt im bauli-
chen Bereich in vernünftigen Bahnen
gehalten werden kann. Seite 11

INHALT Qualität im Vordergrund

Zum FroschkönigZum Froschkönig
... neu in Salenstein!
Karin Friedrich Rusch E-Mail:karinfr@gmx.ch
Hintergasse 1 071 664 22 43
8268 Salenstein 078 764 84 80

WEG MIT DEM SPECK!
Fettpolster
verschwinden durch
Ultraschallbehandlung.
Verblü�endes Ergebnis
ohne OP.

Probebehandlung für 
CHF 90.- statt CHF 300.- 

Rufen Sie jetzt an.

SALUSCENTER® Kreuzlingen

kreuzlingen@salusmed.ch
www.salusmed.ch

“Am Bach” in Kreuzlingen

Leben in Seenähe

Neubauprojekt Sea Cube in Kreuzlingen,
unverbaubare Seesicht, 3.5 - 5.5 Zi. - Whg.
Verkaufspreis ab CHF 545 000.-

Müligässli 1 Pos�ach 1 8598 Bo ghofen
Tel. 071 686 51 51 www.bes!mmoinvest.ch

SEACube
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immokanzlei® AG
Sicherheit durch Partnerschaft

Familienwohnung

071 677 99 88
8280 Kreuzlingen

Wohnen auf der Sonnenseite.
4½ Zi.-Wohnung mit Garten, Parkett-
boden, zwei Bäder, eigene WM/TU,
moderne und zweckmässige Küche

Miete ab Fr. 1’960.–
Bezug: Herbst 2011
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immokanzlei® AG
Sicherheit durch Partnerschaft

Ein Bijou, dass noch
etwas Liebe braucht

071 677 99 88
8280 Kreuzlingen

Bottighofen – 4-5 Zi.-Bungalow
erhöhte Lage, Renovations-
aufwand rund Fr. 300’000.–
Mindestpreis Fr. 700’000.–

www.goldinger.ch · Verkauf · Verwaltung
FRAUENFELD · KREUZLINGEN · ST.GALLEN

Zuben
6½ Zi.-Reiheneckhaus

Ruhige, familienfreundliche Lage, Wohn-/
Essbereich mit Cheminée, grosse Wohn-
küche, schöner Garten, Gfl. 424 m².

CHF 540‘000.– inkl. 1 TGP, 071 677 50 03
sandra.petrocelli@goldinger.ch

www.goldinger.ch · Verkauf · Verwaltung
FRAUENFELD · KREUZLINGEN · ST.GALLEN

Salenstein/Fruthwilen
7½ Zi.-Einfamilienhaus mit Pool

Herrliche Seesicht über den Untersee, 3½
Zi.-Einliegerwhg. im DG und 1-Zi.-Einlie-
gerwhg. im UG, sep. Zugänge.

CHF 1’670‘000.– 071 677 50 04
eckbert.bohner@goldinger.ch

Drei Areale in Kreuzlingen sollen eine qualitativ hochwertige Überbauung bekommen: Wolfacker «Ost» (siehe Bild),
EKT Areal Bernrain und Bellevue. Zusammen mit namhaften Architekten und der Stadtbildkommission wurden die Sie-
gerprojekte ermittelt und können nun von der Bevölkerung begutachtet werden. Mehr auf Seite 7
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Anzeige

Kreuzlingen. Seit Anfang des letzten
Jahrhunderts hat es das nicht mehr
gegeben: In Kreuzlingen leben wie-
der mehr Ausländer als Schweizer.
Der Stadtrat sieht darin aber kein Pro-
blem. Das Miteinander funktioniere
ohne nennenswerte Reibereien – was
nicht selbstverständlich sei, so die of-
fizielle Mitteilung. «Die Kreuzlinge-

rinnen und Kreuzlinger sind offen
und tolerant. Wer als Zugezogener
Anschluss sucht und sich integriert,
wird gut aufgenommen.»

Die ausländischen Mitbürger
stammen mehrheitlich aus Deutsch-
land (4536), Italien (1313) Österreich
(178), Spanien (143), Portugal (239),
Bosnien-Herzegowina (299), Serbien
und Montenegro (206), Kroatien
(165), Mazedonien (995), Türkei (591)
sowie übriges Ausland (1086).

Die Standortvorteile liegen dabei
auf der Hand: Hohe Löhne, tiefe Steu-
ern, politische Stabilität und wenig
Administration in der Schweiz – tiefe
Preise, kostenlose Schulplätze und

für viele die nahe Heimat in Kon-
stanz.

Für die Zukunft rechnet man sei-
tens der Stadt mit einem weiteren Zu-
zug, der letztlich nur über wirtschafli-
che Faktoren und den Wohnungs-
markt reguliert wird. «Die Geschichte
Kreuzlingens hat gezeigt, dass die Zu-
gezogenen immer auch eine Berei-
cherung für das öffentliche und wirt-
schaftliche Leben waren und Kreuz-
lingen mitgeprägt haben. So sind die
vielen von Ausländern gegründeten
Firmen und Gastrobetriebe aus
Kreuzlingen nicht mehr wegzuden-
ken», kommentiert der Stadtrat.

klz

50-Prozent-Marke geknackt
Seit Ende Februar leben in
Kreuzlingen wieder mehr
Ausländer (9751 Personen)
als Personen mit Schweizer
Pass (9738 Personen).

Kreuzlingen. Um die Qualität von ge-
planten Überbauungen zu steigern,
setzte die Exekutive Anfang 2010 eine
Stadtbildkommission ein. Diese be-
urteilt bedeutende Projekte im Stadt-
gebiet und gibt Empfehlungen zu de-
ren Optimierung ab. Ein weiteres In-
strument zur Qualitätssteigerung in
einzelnen wichtigen Gebieten ist die
Durchführung von Konkurrenzver-
fahren wie Wettbewerbe, Studienauf-
träge, etc. unter interdisziplinär zu-
sammengesetzten Planungsteams.
Dabei werden mehrere Architektur-
büros, verstärkt mit Freiraum- und
Verkehrsplanern, zur Erarbeitung op-
timaler Gestaltungsvorschläge einge-
laden.

Dank diesem Vorgehen kann die
Bauverwaltung mit den Grundeigen-
tümern noch vor Einreichen eines
Baugesuchs auf qualitativ hochste-
hende Projekte hinwirken. Nach in-
tensiver Zusammenarbeit mit den
Grundeigentümern und Vertretern
der Stadtbildkommission in den Be-
urteilungsgremien, können nun die
aus diesen Verfahren hervorgegange-
nen Siegerprojekte für die Gebiete
Wolfacker Ost («Gaissbergpark»), das
Grundstück Nr. 51 im Bellevue-Areal
(Ersatz Rest. Möve) sowie betreffend
die Parzelle der EKT im Gebiet Bern-
rain vorgestellt werden.

Wolfacker Ost «Gaissbergpark»
Das Gebiet Wolfacker liegt am südli-
chen Siedlungsrand und stellt für die
Stadt Kreuzlingen eines der wenigen
grösseren Bauentwicklungsgebiete
dar. Die Grundeigentümerin, die Hä-
berlin AG, entschloss sich, als Grund-
lage für einen künftigen Gestaltungs-
plan im östlichen Teil des Areals ei-
nen städtebaulichen Studienauftrag
durchzuführen.

Das Beurteilungsgremium ent-
schied sich für den Vorschlag des Ar-
chitekturbüros Schneider Studer Pri-
mas, Zürich. Auf dem 26 000 m2 gros-
sen Gelände werden acht Mehr-
familienhäuser mit insgesamt 130
Wohnungen vorgeschlagen. «Das
städtebaulich einheitliche Konzept
geht besonders überzeugend mit der
Heterogenität der gebauten Umge-
bung um», urteilt die Stadtbildkom-
mission. So nimmt die Bebauung im
nördlichen Teil des Areals mit der ge-
wählten Gebäudehöhe Bezug zu den
bestehenden Einfamilienhäusern
und steigt zur Geländekuppe hin bis
zur heutigen Bauhöhe des höheren
Gebäudes bei der Bushaltestelle Sä-
genösch an. Der vieleckige Grundriss
erinnert an Sterne oder Blütenblätter.

Die Häberlin AG und die Stadt
Kreuzlingen sind überzeugt, mit die-
sem Projekt eine optimal auf den Ort
abgestimmte, einmalige Überbauung
realisieren zu können. Die Umset-
zung des Projekts steht in engem Zu-
sammenhang mit der Totalrevision
des kantonalen Planungs- und Bau-
gesetzes (PBG). Nach geltendem
Recht sind mit einem Gestaltungs-
plan Abweichungen von der Regel-
bauweise bis zur nächst höheren
Zone erlaubt. Das Siegerprojekt
weicht bezüglich Gebäudehöhe im
südwestlichen Teil des Gebietes je-

doch stärker von der Regelbauweise
ab. Deshalb hoffen die Beteiligten,
dass mit der Revision des PBGs eine
Lockerung dieser starren Regelung
erfolgt und damit das Siegerprojekt
umgesetzt werden kann.

Spielraum kreativ ausgenutzt
Das Bellevue-Areal liegt an zentraler
Lage in einem städtebaulich wichti-
gen Entwicklungsgebiet der Stadt
Kreuzlingen. Für das Gebiet zwischen
Bahnhof, Haupt- und Brückenstrasse
besteht ein rechtskräftiger Gestal-
tungsplan, der ebenfalls auf dem Er-
gebnis eines städtebaulichen Studi-
enauftrags basiert. Für das darin ent-
haltene Grundstück mit einer Fläche
von rund 7600 m2 erteilte die Grund-
eigentümerin bfw | liegenschaften ei-
nen architektonischen Studienauf-
trag als Grundlage für ein Baugesuch.

Der vom Beurteilungsgremium
empfohlene Vorschlag des Zürcher
Architekturbüro Ernst Niklaus Fausch
sieht die Platzierung von drei freiste-
henden Wohn- und Geschäftshäu-
sern vor. Die Geschäftsnutzungen
sind zur Hauptstrasse und das reine
Wohnhaus zur Brückenstrasse hin
orientiert (s. Bild). Mit dieser Anord-
nung erhielte der Park genügend
Raum und sei auch von den Strassen
her einsehbar, ist man sicher.

Areal EKT Bernrain
Dieses Areal liegt innerhalb des Ge-
bietes in der Stadt Kreuzlingen, das
bisher noch keiner Zone zugewiesen
werden konnte und zudem mit der
Gestaltungsplanpflicht überlagert ist.
Als Grundlage für die Festlegung der
Bebauungsvorschriften wurde wie-
derum ein Studienauftrag durchge-
führt. Als zentrale Aufgabe musste ein
konkreter Bebauungsvorschlag über
die Parzelle Nr. 1346 im Eigentum der
EKT erarbeitet werden. Zudem soll-
ten unverbindliche Ideen über Ver-
dichtungsmöglichkeiten um die
Bahnstation aufgezeigt werden.

Das Siegerprojekt stammt wieder-
um aus dem Architekturbüro Ernst
Niklaus Fausch. «Der Bebauungsvor-
schlag geht in überzeugender Art mit
der Hangsituation um und schafft
grosszügige, parkähnliche Aussen-
räume, wodurch auch die Durchsich-
ten zum See hin optimal gewährleis-
tet sind», urteilt die Kommission.

Zur Ausstellung
Die öffentliche Ausstellung ist bis 1.
April, werktags zwischen 17 und 19
Uhr sowie am Samstag zwischen 14
und 16 Uhr im Klausenraum bei der
Bauverwaltung geöffnet oder nach te-
lefonischer Voranmeldung (Tel. 071
677 63 89). pd/klz

Drei qualitative Überbauungen
Qualität vor Quantität, kunst-
voll verdichten statt banal
ausbreiten: Die Bauverwal-
tung zeigt in einer Ausstellung
die Ergebnisse von drei im
Jahre 2010 in den Gebieten
Wolfacker, Bernrain und
Bellevue durchgeführten
Studienaufträgen.

Die moderne Häuserfront zur Hauptstrasse hin.


